
 

Lernkompass 

 

Kompetenzen: 

 Der Teilnehmende sichert eine Einsatzstelle auf Straßen außerhalb geschlossener 
Ortschaften ab (mit geradem Verlauf und mit kurvigem  

 Der Teilnehmende präsentiert das Material zur Verkehrsabsicherung des 
Einsatzfahrzeuges und erläutert die Handhabung und Positionierung bei einer 
Verkehrsabsicherung. 

 Der Teilnehmende erläutert, die Schutzmöglichkeiten, die Leitplanken bei der 
Verkehrsabsicherung den Einsatzkräften bieten. 

 Der Teilnehmende erläutert, dass Einsatzfahrzeuge, die zur Absicherung der 
Einsatzstelle eingesetzt werden, von allen Einsatzkräften verlassen werden müssen.  

 

Lagedarstellung: 

Auf einer geteerten oder gepflasterten Fläche werden mit Kreide die verschiedenen Straßen 

im Maßstab 1:25 aufgemalt. Dabei sind alle 2 Meter der Standort der Verkehrsleitpfosten 

einzuzeichnen.  

Straßenmaße im Maßstab 1:25: 

 Fahrspurbreite: 13 cm 

 Abstand Verkehrsleitpfosten (50 Meter): 2 m 

Für die Planung der Methode ist zu beachten, dass für 200 Meter Landstr. mind. 8 Meter 

Flächenlänge und für 800 Meter Autobahn 32 Meter Flächenlänge benötigt werden. 

Die Gerätschaften zur Verkehrsabsicherung (Blitzleuchte, Verkehrsleitkegel, Warndreieck) 

werden durch unterschiedlich farbige Duplosteine dargestellt. 

Die Unfallfahrzeuge und das Einsatzfahrzeug sind Fahrzeuge von Playmobil. 

Beispiel für eine Lagedarstellung:  

Gefahr 

Straßenverkehr 
Übung: Verkehrsabsicherung im Maßstab 1:25 
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Durchführung: 

Die Teilnehmenden (max. 6 sind eine Gruppe) entnehmen die Gerätschaften zur 

Verkehrsabsicherung vom Einsatzfahrzeug und machen sie einsatzbereit. 

Für die Übung im Maßstab bekommen die Teilnehmenden die entsprechende Anzahl 

farbiger Duplosteine. Dabei stellen die roten Duplosteine die Verkehrsleitkegel dar, die 

gelben Duplosteine stehen für die Blitzleuchten und die blauen Duplosteine sind die 

Warndreiecke. Zusätzlich erhalten die Teilnehmenden ein Einsatzfahrzeug von Playmobil. 

Die Teilnehmenden werden zur aufgemalten Straßen- und Unfallsituation geführt und haben 

den Auftrag als Gruppe mit den Materialien eine Verkehrsabsicherung gemäß FwDV 1 

aufzubauen.  

 

Auswertung der Übung: 

Im Rahmen Nachbesprechung wird mit den Teilnehmende das Ergebnis unter 

Berücksichtigung der oben genannten Kompetenzen analysiert. 

 


